Stadt Kitzingen

AMT: 2
Sachgebiet: 20
Vorlagen.Nr.: 2021/188
Datum: 29.07.2021 Kitzingen
am Main
Sitzungsvorlage an den
| Ferienausschuss [12.08.2021 | 6ffentlich | zur Entscheidung
Kitzingen, 29.07.2021 Mitzeichnungen: Kitzingen, 29.07.2021
Amt sI e|tung .................... Oberburger me|ster ..........
Bearbeiter: Franziska Hager Zimmer: 3.3
E-Mail: franziska.hager@stadt-kitzingen.de Telefon: 09321/20-2001

Foérderantrag;
Ersatzneubau des Kleinkinderbeckens im Freibad in Kitzingen;

Bundesforderprogramm zur Sanierung kommunaler Einrichtungen im Bereich Sport, Jugend
und Kultur

Beschlussentwurf:

1. Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen.

2. Der Stadtrat stimmt der MaRnahme  Ersatzneubau des Kleinkinderbeckens im

Freibad in Kitzingen“ zu und stellt die Eigenmittel in Hohe von 523.105 €
(netto) zur Verfugung.
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Sachvortrag:

Die Stadt Kitzingen hat sich stellvertretend fir die Stadtbetriebe Kitzingen GmbH
beim Bundesférderprogramm zur Sanierung kommunaler Einrichtungen im Bereich
Sport, Jugend und Kultur mit der MaRnahme ,Ersatzneubau des Kleinkinderbeckens
im Freibad in Kitzingen“ beworben.

Die angestrebte Sanierung umfasst nicht nur ein klassisches Becken, sondern die
Schaffung eines Kleinkinderbereiches mit verschiedenen Bereichen der
Wassergewdhnung. Mit der Umsetzung geht eine Attraktivitdatssteigerung einher und
die Stadt Kitzingen als kinderfreundliche Kommune lockt somit mehr Badegaste
bzw. insbesondere Familien mit Kindern in das Freibad.

Mit Nachricht vom 05.05.2021 teilte der Bund mit, dass die MaRnahme in das
Forderprogramm aufgenommen wurde und stellte fir diese MaBRnahme eine
Forderung in Hohe von 427.995 € in Aussicht.

Am 21.07.2021 fand ein Termin mit dem Fordergeber statt. Als
Fordervoraussetzung verlangt der Bund, dass der Eigenanteil der Stadtbetriebe
Kitzingen GmbH von der Stadt Kitzingen finanziert wird. Aus diesem Grund ist es
notwendig den vorliegenden Stadtratsbeschluss herbeizufiihren.

Die Stadtkammerei bereitet derzeit den Férderantrag vor, welcher bis Ende August
2021 beim Bund eingereicht werden muss.

Kosten:

Die Gesamtkosten der MaRnahme belaufen sich auf rd. 1.131.800 € brutto
(951.100 € netto).

Da die Stadtbetriebe Kitzingen GmbH vorsteuerabzugsberechtigt ist, wird die
MaBnahme mit dem Bund in Nettokosten abgerechnet.

Es ergibt sich folgende Aufteilung:

Anteil Bund 427.995 €
Anteil Stadt Kitzingen 523.105 €
Gesamt;: 951.100 €

Wie oben beschrieben finanziert die Stadt Kitzingen den Anteil der Stadtbetriebe
Kitzingen GmbH durch stadtische Mittel. Im Gegenzug dazu verpflichtet sich die
Stadtbetriebe Kitzingen GmbH die Auflagen des Forderbescheids sowie den
Forderzweck und die Einhaltung der Zweckbindungsfrist zu gewahrleisten. Eine
entsprechende vertragliche Vereinbarung mit der Stadtbetriebe Kitzingen GmbH u.a.
auch beziglich einer finanziellen Beteiligung der Stadtbetriebe Kitzingen GmbH wird
derzeit erarbeitet.

Anlagen:
Planung Kleinkinderbereich

Seite 2 von 2



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

